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Liebe Leserin, lieber Leser!

Werden Sie auch heuer wieder einen Christbaum aufstellen? Und wenn ja, 
wie schmücken Sie ihn? Mit welcher Farbe?

Es gibt ja heute kaum etwas, was nicht statistisch erfasst wird. Eine beliebte 
Methode sind dabei Umfragen. Diese werden überall auf der Welt durchge-
führt, aber nicht zu jedem Thema in jedem Land. Für unser Thema blicken 
wir nach Österreich. Laut einer Ende 2020 dort durchgeführten Umfrage zu 
den beliebtesten Farben beim Christbaumschmuck dominiert die Farbe Rot, 
gefolgt von Gold und Silber. 41 Prozent der befragten Österreicher gaben 
an, ihren Christbaum am liebsten in der Farbe Rot zu schmücken. Ob die 
Farbe Rot bei uns Deutschen genauso beliebt ist wie bei unseren südlichen 
Nachbarn, im „Land der Berge, Land am Strome“? Und ob das auch heute 
noch so zutrifft? – immerhin ist die Umfrage vier Jahre alt …

Das Rot am Christbaum geht zurück auf die Frucht am Paradiesbaum, in 
Anlehnung an mögliche Paradiesfrüchte wie Granatapfel oder Feige, wegen 
ihres rot gefärbten Inneren. Warum aber sehen wir auf Bildern vom Garten 
Eden oft einen Apfel, und warum hängt so mancher an seinen Christbaum 
auch Äpfel? Es hat sicher mehrere Gründe, aber dass die Frucht am Paradies-
baum mit dem Bösen schlechthin gleichgesetzt wurde, liegt auch an einem 
sprachlichen „Zufall“: Auf Lateinisch heißt „das Böse“ nämlich „mălum“ 
(mit kurzem ‚a‘); „Apfel“ dagegen heißt „mālum“ (mit langem ‚a‘);  Das 
kann man schon mal verwechseln …

Rot steht für Blut, Hingabe und vor allem für die Liebe. Deshalb ist Rot 
nicht zu Unrecht eine äußerst passende Farbe für Weihnachten, mitten 
unter allen Symbolen, Farben und Dekoartikeln. Denn rot ist die Liebe. Aus 
Liebe zu uns Menschen hat Gott seinen Sohn in unsere Welt gesandt. Und an 
Weihnachten wurde die Tür zum Paradies wieder geöffnet. Wer hinein will, 
kann das wieder durch den Glauben an Jesus Christus.

Woran uns die Farbe Rot aber auch erinnern kann, das sind die „roten 
Teppiche“, auf denen die Stars und Sternchen sowie andere prominente 
Personen der Unterhaltungsbranche vor den Kameras von Fernsehen und 
Boulevardpresse zu posieren pflegen.

So ein roter Teppich wurde ursprünglich mit Purpur eingefärbt, und das war 
äußerst teuer. Eigentlich war dieser rote Farbstoff aber nur für wertvolle 
Gewänder bestimmt. Und solch ein kostbarer Stoff war im Grunde viel zu 
schade, um mit den Füßen darauf zu treten. In der griechischen Sage war 

der rote Teppich darum allein den Göttern vorbehalten.

Es bedeutet also die höchste Ehre, wenn jemandem der rote Teppich 
ausgerollt wird. Heute sind es zumeist hohe Staatsgäste, denen diese Ehre 
zuteilwird. Jedoch wurde auch schon darüber diskutiert, ob es angebracht 
sei, auch für einen problematischen Staatsmann einen roten Teppich auszu-
rollen.

Mit der Advents- und Weihnachtszeit beginnt für Christen ein neues Kir-
chenjahr.

Die Bibel kündigt an: „Siehe, dein König kommt zu dir!“ (Sacharja, Kap. 9, 
Vers 9).

Er ist der „König der Könige und Herr aller Herren, der allein Unsterblichkeit 
hat“ (1. Timotheusbrief, Kap. 6, Vers 15). Gottes Sohn kommt zu uns auf die 
Erde. Für Jesus, der als wahrer Gott auf diese Erde kam, ist der „rote Tep-
pich“ sicher angemessener als für irgendeinen noch so bedeutenden Star 
unserer Zeit, der doch immer nur ein Mensch ist.

An uns ist es nun, ihm, Jesus Christus den „roten Teppich“ auszurollen und 
ihn mit allen Ehren zu empfangen. So ist es geschehen, als Jesus einst auf 
einem Esel in Jerusalem einzog. Da heißt es: Die Leute breiteten ihre Klei-
der auf den Weg; andere hieben Zweige von den Bäumen und streuten sie 
auf den Weg; und sie riefen: „Hosianna dem Sohn Davids!“ – Gelobt sei der 
Sohn Davids, also Jesus, der wie David König sein soll.

Die St. Martinskirche in Zillis im Schweizer Kanton Graubünden ist bekannt 
wegen ihrer bemalten Kirchendecke, sie gilt als Schweizer Kulturgut von 
nationaler Bedeutung.

Auf einem der Bilder ist ein „roter Teppich“ ganz besonderer Art zu sehen. 
Da breitet jemand sein rotes Obergewand, einen Purpurmantel, vor Jesus 
aus. Damit zeigt dieser Mensch an, dass er Jesus die Ehre gibt.

Mit seinem Gewand legt er aber zeichenhaft zugleich sich selbst dem „Kö-
nig aller Ehren“, dem Sohn Gottes, zu Füßen.

Ein Vorbild und Beispiel auch für uns.

Advent. Auch heute geht es darum, dass der Gottessohn in unsere Welt 
kommt. Jesus Christus kommt heute zu Ihnen, wenn Sie ihm den „roten 

Von roten Kugeln und Teppichen
Geistliches Wort

Von roten Kugeln und Teppichen
Geistliches Wort
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Teppich“ ausrollen, sich selber, ihr ganzes Leben ihm anvertrauen.

Jesus Christus kommt zu Ihnen heute in seinem heiligen Wort. Und im 
heiligen Abendmahl feiern Christen seine leibhaftige Gegenwart in, mit und 
unter Brot und Wein.

Advent bedeutet aber auch: den eigenen Blick richten auf das Kommen des 
Herrn am Ende dieser Zeit. Dann wird Jesus Christus in Herrlichkeit wieder-
kommen.

Und so stellt der Advent auch Ihnen die Frage, ob Sie bereit sind, dem 
Herrn der Herrlichkeit, unserem Erlöser Jesus Christus, den „roten Tep-
pich“ auszubreiten.

Ich lade Sie ein: Empfangen Sie ihn doch im Glauben, mit Liebe, Loben und 
Danken.

Der gekommene und wiederkommende Herr der Herrlichkeit schenke Ihnen 
eine gesegnete Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und seinen Schutz 
und sein Geleit im neuen Jahr 2025

Ihr Pfarrer Thomas Lorenz

Geistliches Wort
Sternsingeraktion

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsinger! Sie zie-
hen von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bitten die Menschen um eine 
Spende für Kinderhilfsprojekte. Bald beginnt auch in deiner Gemeinde die 
nächste Sternsingeraktion.

Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in ganz 
Deutschland den Menschen den Segen bringen? Möchtest du mithelfen, dass 
es Kindern in Not überall auf unserer Erde besser geht?

Anmeldung bitte möglichst bis 20. Dezember 

bei Pfr. Brand oder bei Martina Mihatsch (für Wassermungenau, Tel. 09873 
948256) unter sternsinger-abenberg@t-online.de oder 0151 15 51 66 89 oder 
09178 / 206. Ebenso werden andere Mitarbeiter der Pfarrei oder der evangeli-
schen Gemeinde gerne den Kontakt vermitteln.

am 4. Januar
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Kirchgeld – da war doch was … ?!
Bei der vielen Post, die oft in unseren Briefkästen landet, kann man schon 
mal was übersehen.

Falls der Kirchgeldbrief, den Sie kurz nach Ostern erhalten haben, irgend-
wie untergegangen ist, ist es jetzt keineswegs zu spät. Man hat tatsäch-
lich im ganzen laufenden Jahr Zeit, das Kirchgeld zu überweisen. Deshalb 
möchten wir Sie freundlich daran erinnern, Ihr Kirchgeld für das laufende 
Jahr zu überweisen, falls Sie dies noch nicht getan haben. Ihr Beitrag ist 
eine wesentliche Säule unserer Gemeindearbeit und ermöglicht es uns, 
weiterhin für alle da zu sein – ob durch die Pflege unserer Gebäude, die 
Organisation von Gottesdiensten und Veranstaltungen oder die Unterstüt-
zung sozialer Projekte.

Wir sind zutiefst dankbar für jede Form der Unterstützung, die Sie leis-
ten können. Gemeinsam können wir sicherstellen, dass unsere Kirchen-
gemeinde ein lebendiger Ort bleibt, an dem Menschen Trost, Freude und 
Gemeinschaft finden.

Kirchgeld 
Geschichtentelefon

9
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Den ersten Abschnitt sind wir im 
Schweigen gelaufen. Immer wie-
der auch als Gruppe eine gute Er-
fahrung – gemeinsam und doch 
für sich Ankommen im Pilgertag. 
Weiter am Kanal entlang über Wor-
zeldorf nach Kornburg in die Kirche 
St. Nikolaus. Und wie passend ein 
Spruch zu unserem Tagesthema an 
der Pinnwand, der uns zum Inne-
halten auffordert.

Weiter liefen wir über Greuth und 
Neuses nach Penzendorf. Vorbei 
an Wiesen, über Straßen, manch-
mal die Autobahn im Blick und Blät-
terrascheln im Ohr. In Penzendorf 
haben wir uns mit lecker Kaffee 
und Apfelkuchen verwöhnt. Den 
letzten Abschnitt zu unserem Ta-
gesetappenziel nach Schwabach 
liefen wir auf Gehsteigen. Der viele 
Asphalt war ein großer Kontrast 
zu vielen unserer Pilgertage in der 
Natur. Auf dem Marktplatz sind 
wir mit Glockengeläut empfangen 
worden, und die Sonne schien mit 
voller Kraft. Nach einem Lied in der 
Stadtkirche St. Johannes und St. 

Martin am Martin-Luther-Platz waren wir zum Tagesabschluss noch lecker 
italienisch essen. Alle blickten wir dankbar und gefüllt auf den Tag. Man-
che aus der Pilgergruppe waren gespannt mit Vorfreude auf die Tage in 
Turin.

Pilgern auf dem Jakobsweg
Das noch fehlende Stück auf unserem Weg von Nürnberg nach Ulm 

Pilgern auf dem Jakobsweg
Das noch fehlende Stück auf unserem Weg von Nürnberg nach Ulm 

Im letzten Jahr habe ich von unserem gemeinsamen Pilgern nach Ulm be-
richtet. Vielleicht erinnern Sie sich an die Landkarte. Für dieses Jahr hat 
Marion Vetter, unsere Pilgerbegleiterin, das noch fehlende Stück des Pil-
gerweges von Nürnberg nach Ulm geplant – nämlich Nürnberg – Schwa-
bach.

Der Tag stand unter dem Thema „Alles hat seine Zeit“. Wir trafen uns am 
Bahnhof in Schwabach, um zusammen mit Bahn und Bus zu St. Jakob nach 
Nürnberg zu fahren. Ungewohnt war der Start in der samstagstrubeligen 
Stadt, auch wenn es in der Kirche ruhig war. Marion hat ihren ersten Im-
puls und eine kleine Andacht für uns vorbereitet. Unsere Pilgerpässe ha-
ben wir mit einem weiteren Stempel gefüllt.

Um unseren Weg am historischen Ludwig-Main-Donau-Kanal weiterzufüh-
ren, fuhren wir mit der Straßenbahn in die Gartenstadt. Der Trubel wurde 
stiller und das kräftige Grün empfing uns am Kanal. Auch manch Sonnen-
strahl ließ sich blicken. 

12 13
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„Buen Camino“ (spanisch für „Guten Weg!“) –

die Pilgergruppe aus Wassermungenau zu Besuch in Turin

Ich halte inne 
am Ende dieses Tages 

und achte auf mein 
Ein- und Ausatmen 
damit ich in Stille 

das Mühsame und Beglückende 
des Tages anschauen kann.

Während mein Atem 
kommt und geht 
erinnert er mich 

an den Lebensatem Gottes 
»Gott atmet in allem, was lebt« 

in allem, was mir heute begegnet ist.

Ich danke heute 
für mein aufmerksames Atmen 

für meine ersten Schritte in den Tag 
für alles, was ich heute erlebt habe 

für meine gelungene Arbeit 
für die Schönheiten in der Natur 

für die Menschen, die mir begegnet sind 
für alles, auf das ich verzichtet habe 

für Gottes Segen 
seinen Schutz 

seine Begleitung.

aus: Peter Müller, Pilgern im Alltag des Lebens, Patmos Verlag, 2022

Anke Rudingsdorfer

Pilgern auf dem Jakobsweg
Das noch fehlende Stück auf unserem Weg von Nürnberg nach Ulm 

Abendimpuls Nachdem Pfarrer Brendel uns viele Jahre auf unserem Pilgerweg von Abenberg 
nach Ulm begleitet hat, wurden wir von ihm eingeladen, ihn in Turin zu besuchen. 
10 Personen haben sich auf den Weg gemacht. Bei strömendem Regen wurden 
wir von Pfr. Brendel am Flughafen in Empfang genommen. Die Stadt Turin hat 
viele Schätze –Kirchen, kleine Cafés, die Via Po oder auch Museen. Wir versuchten 
viele davon zu entdecken. In den gemeinsamen Tagen haben wir viel Zusammen-
halt und Gemeinschaft erleben dürfen und danken Herrn Pfarrer Brendel für die 
Einladung und unserer Pilgerbegleiterin Marion Vetter für die Organisation. Die 
Tage in Turin werden uns unvergessen bleiben.

Doris Wiedmann

14 15
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26. Jan. Wassermungenau
23. Febr. Windsbach

2. März Abenberg
6. April Wassermungenau

25. Mai Abenberg
15. Juni Windsbach
27. Juli Wassermungenau
21. Sept. Windsbach
26. Okt. Wassermungenau
16. Nov. Abenberg

jeweils 18 Uhr

„Heute einmal anders Gottesdienst“ 2025

17
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November bis Dezember 2024

Do., 28.11.2024 Bb 19.00 Uhr Bibelstunde in Beerbach
Fr., 29.11.2024 Wa 14.00 Uhr Wochengottesdienst  

mit Beichte und Hl. Abendmahl
He 19.00 Uhr Bibelstunde in Hergersbach

So., 1.12.2024 
1. Sonntag im 
Advent

Wa 9.45 Uhr Festlicher Bläsergottesdienst mit Beichte 
und Hl. Abendmahl mit Ehrungen 
langgedienter Bläser, Einführung des 
neuen Kirchenvorstands und Verabschie-
dung der ausscheidenden Kirchenvorste-
her – Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Brot für die Welt
Do., 5.12.2024 Ue 18.30 Uhr Adventsblasen am Dorfgemeinschaftshaus

Hg 19.30 Uhr Adventsblasen beim Weihnachtsbaum
Fr., 6.12.2024 Be 18.30 Uhr Adventsblasen beim Kriegerdenkmal 

Wh 19.30 Uhr Adventsblasen an der Marienkapelle
So., 8.12.2024 
2. Sonntag im 
Advent

Ue 8.30 Uhr Frühgottesdienst
Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Do., 12.12.2024 Wh 19.30 Uhr Bibelstunde in Winkelhaid
So., 15.12.2024 
3. Sonntag im 
Advent

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Diasporaarbeit in Osteuropa
So., 22.12.2024 
4. Sonntag im 
Advent, Gaudēte

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
HL. CHRISTFEST:  HOCHFEST DER MENSCHWERDUNG  

UND GEBURT DES HERRN
Di.,24.12.2024 
Heiliger Abend 
Christnacht

Wa 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Wa 17.00 Uhr Christvesper
Wa 22.00 Uhr Christmette mit Hl. Abendmahl und 

Kirchenmusik 
für die gesamte Pfarrei

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
18 19
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Dezember 2024 bis Januar 2025
Gottesdienste
Januar bis Februar 2025

Mi., 25.12.2024 
Hochfest der 
Menschwerdung 
und Geburt des 
Herrn 
1. Christtag

Wa 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl  
und Kirchenmusik

Kollekte des Tages: Evangelische Schulen in Bayern
Do., 26.12.2024 
2. Christtag, 
Tag des ersten 
Märtyrers,  
Stephanus

Ue 9.45 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Fr., 27.12.2024 
Tag des Apostels 
und Evangelisten 
Johannes

Bh 19.00 Uhr Waldweihnacht  
an der St. Michaelskapelle  
für die gesamte Pfarrei

So., 29.12.2024 
1. Sonntag 
nach dem Christ-
fest

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Di., 31.12.2024 
Altjahrsabend

Ue 15.00 Uhr Jahresschlussvesper
Wa 17.00 Uhr Jahresschlussvesper

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
Mi., 1.1.2025 
Neujahrstag 
Tag der Be-
schneidung und 
Namengebung 
des Herrn

Wa 10.30 Uhr Neujahrsgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 5.1.2025 
2. Sonntag 
nach dem Christ-
fest

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

Mo., 6.1.2025 
Erscheinung des 
Herrn: 
Epiphanias

Wa 9.45 Uhr Festgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl  
für die gesamte Pfarrei

Kollekte des Tages: Weltmission
So., 12.1.2025 
1. Sonntag 
nach Epiphanias 
Taufe des Herrn

Ue 8.30 Uhr Frühgottesdienst
Wa 9.45Uhr Hauptgottesdienst
Wa 17.00 Uhr Familienandacht in der St. Andreaskirche 

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 19.1.2025 
2. Sonntag 
nach Epiphanias

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst

Kollekte des Tages: Altenheimseelsorge
Do., 23.1.2025 Bb 19.00 Uhr Bibelstunde in Beerbach
Fr., 24.1.2025 He 19.00 Uhr Bibelstunde in Hergersbach
So., 26.1.2025 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst
Wa 18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst

Kollekte des Tages: Diakonisches Werk der EKD
Do., 30.1.2025 Wh 19.30 Uhr Bibelstunde in Winkelhaid
Fr., 31.1.2025 Wa 14.00 Uhr Wochengottesdienst mit Beichte und 

Hl. Abendmahl
So., 2.2.2025 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias  
Lichtmess 
(Darstellung des 
Herrn)

Ue 9.45 Uhr Hauptgottesdienst  
mit Beichte und Hl. Abendmahl

Wa 17.00 Uhr Lichtmessgottesdienst  
für die gesamte Pfarrei

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau
So., 9.2.2025 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Wa 9.45 Uhr Hauptgottesdienst – Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Wassermungenau

20 21
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Adventsblasen

09873 3 11 97 - 11 Gottesdienst des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 12 nur die Predigt des aktuellen Sonntags bzw. Feiertags

09873 3 11 97 - 13 der letzte Wochengottesdienst oder Sonstiges

09873 3 11 97 - 14 Archiv* der letzten 9 Predigen

09873 3 11 97 - 15 der letzte Beerdigungsgottesdienst

09873 3 11 97 - 16 Archiv* der letzten Beerdigungsgottesdienste

* Archiv: Mit einer Taste von 1 bis 9 auf Ihrem Telefon können Sie eine der letzten 9 Predigten 
bzw. Beerdigungsgottesdienste nachhören.

Wassermungenauer
BEI ANRUF: 

Den Wassermungenauer Gottesdienst nachhören
Gottesdienst-Telefon

Kindergottesdienste & Co
in Wassermungenau

1. Sonntag im Advent 01. 12. 9.45 Uhr KIGO

3. Sonntag im Advent 15. 12. 9.45 Uhr KIGO

Heiliger Abend 24. 12. 15.00 Uhr Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel

1. Sonntag nach Epiphanias 12. 01. 17.00 Uhr Familienandacht in St. Andreas

3. Sonntag nach Epiphanias 26. 01. 9.45 Uhr KIGO

4. Sonntag vor der Passionszeit 09. 02. 9.45 Uhr KIGO

Donnerstag, 5. Dezember 2024
	 18.30 Uhr	 Untereschenbach 
		  am Dorfgemeinschaftshaus

	 19.30 Uhr	 Hergersbach 
		  beim Weihnachtsbaum

Freitag, 6. Dezember 2024
18.30 Uhr	 Beerbach 
	 beim Kriegerdenkmal

19.30 Uhr	 Winkelhaid 
	 an der Marienkapelle

Herzliche Einladung  
zum Adventsblasen

Bb = Beerbach, Bh = Bremenhof, He = Hergersbach, Ue = Untereschenbach,                                                                   
Wa = Wassermungenau, Wh = Winkelhaid   

Gottesdienste, Andachten, Veranstaltungen unter freiem Himmel 
sind blau gekennzeichnet; sie finden bei Regen ggf. in der St. Andreaskirche statt.

Die Ortsangaben zeigen an, wo der jeweilige Gottesdienst stattfindet.  
Grundsätzlich sind zu allen Gottesdiensten die Gemeindeglieder aus allen Orten  

der Kirchengemeinde eingeladen.
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Bibelstunden

mit Beichte und Hl. Abendmahl | Pfarrkirche St. Andreas 
Freitag, 17. Mai, 14.00 Uhr | Freitag, 19. Juli, 14.00 Uhr

Geburtstage
Dezember 2024 bis Februar 2025

Wochen -
Herzliche Einladung zum

Donnerstag | 30. Januar | 14.00 Uhr

mit Beichte und Hl. Abendmahl 
Pfarrkirche St. Andreas

gottesdienst

Bibelstunde
Herzliche Einladung zum

– Das Evangelium nach Johannes –

Winkelhaid Donnerstag
Donnerstag 

12. Dezember
30. Januar

19.30 Uhr
19.30 Uhr

Beerbach Donnerstag 
Donnerstag 

28. November
23. Januar

19 Uhr
19 Uhr

Hergersbach Freitag
Freitag 

29. November
24. Januar

19 Uhr
19 Uhr

Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 70 Jahren.  
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. 

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihre Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein, oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte 
ans Pfarramt (Tel. 09873 255).
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Taufen, Trauungen und Beerdigungen
Freud und Leid Beerdigung
Frauenkreis | frühstücken – aber gemeinsam!

Werner Wenning, vm. Wassermungenau, zl. Neuendettelsau
gestorben am 29.08.2024 im Alter von 84 Jahren
Beerdigung am 04.09.08.2024 in Wassermungenau
Trostwort: Aber der Herr ist treu; der wird euch stärken und bewahren vor 
dem Bösen. (2. Thessalonicher 3, 3) 

Kasualien sind bis einschließlich 8. November 2024 berücksichtigt.

In der Regel trifft sich der Frauenkreis immer  
am 3. Donnerstag im Monat, 14.00 bis 16.00 Uhr:

(!) Donnerstag, 12. Dezember, 14.00 Uhr 
Donnerstag, 16. Januar, 14.00 Uhr 
(!) Donnerstag, 13. Februar, 14.00 Uhr

Frauen-
kreis

frühstücken 
– aber gemeinsam!

... weil’s alleine nicht so schön ist.

(!) Mittwoch, 4. Dezember, 9.00 Uhr

Mittwoch, 8. Januar, 9.00 Uhr

(!) Mittwoch, 5. Februar, 9.00 Uhr
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so gerne hin...“

Der Elternbeirat der Kita „Schatzkiste“ hat für alle Mitarbeiter und Kinder 
Warnwesten mit dem Logo der Kita angeschafft. Diese sollen für die Mitar-
teiter bei Spaziergängen und auch im Not- bzw. Brandfall als Erkennungs-
zeichen eingesetzt werden. Bei Ausflügen können alle Kinder mit diesen 
Westen ausgestattet werden und sind so gut als Gruppe erkennbar.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem Elternbeirat für die großar-
tige Idee, die Warnwesten anzuschaffen!

Judith Rißmann

Warnwesten für mehr Sicherheit

Mit diesem Lied weihten die Kinder 
der ev. Kindertagesstätte „Schatz-
kiste“ in Wassermungenau ihren 
frisch renovierten Losbudenwagen 
am Kirchweihsamstag, den 12.10.2024 
ein. 

Die Kita Leitung Maike Meinhold 
begrüßte alle großen und kleinen 
Kerwaboum und -madli sowie Pfar-
rer Lorenz bei strahlendem Sonnen-
schein am Kirchweihplatz.

 Der in die Jahre gekommene Losbudenwagen wurde die letzten Monate, unter 
der Führung von Ute Bauer und Johannes Honold, mit Unterstützung des Losbu-
denteams und des Elternbeirates renoviert. Helmut Binder aus Abenberg gestal-
tete den Wagen mit frischen Farben und natürlich den Tieren der Kita-Gruppen. 
Nach der Begrüßung und einem Erfrischungsgetränk wurde gelost, sich unterhal-
ten und gefeiert. Wir hoffen, dass der neu gestaltete Losbudenwagen noch viele 
Jahre allen Kirchweihbesuchern Freude macht und somit die Kita Schatzkiste mit 
den Erlösen unterstützt. Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen Helfern und 
Unterstützern der Losbude.

Der Elternbeirat
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Kindertagesstätte „Schatzkiste“ 

Für einen Kindergarten- oder Krippenplatz ab September 2025 können 
Sie Ihr Kind in der Woche vom 20. - 24. Januar 2025 in der evangelischen 
Kindertagesstätte „Schatzkiste“ voranmelden.

In dieser Woche besteht auch die Möglichkeit, Ihr Kind für die Schulkin-
derbetreuung im Kindergarten vormerken zu lassen.

Voranmeldungen für die Kinderkrippe, Kindergarten und die Schulkin-
derbetreuung finden nur nach Terminvereinbarung statt! 

Anmeldezeiten können ab Montag, den 16. Dezember 2024 vereinbart 
werden.

Das Anmeldeformular finden Sie als Download auf unserer Internetseite. 
Bringen Sie dieses bitte bereits ausgefüllt zur Anmeldung mit.  
(kita-wassermungenau.de)

Sie erreichen uns unter folgender Nummer: 09873/757 

Maike Meinhold (KiTa-Leitung)

Tag der offenen Tür: 
18. Januar 2025 von 14 Uhr bis 16  Uhr

Vorstellung 
der Präparanden 2024/2025

Annamaria Dominick

Ida Konrad

Ronja Valentina
Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart  
- Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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„Stimm für Kirche.“ – unter diesem Motto fand am 20. Oktober die Kir-
chenvorstandswahl statt. 408 Wahlberechtigte aus unserer Gemeinde ha-
ben sich an der Wahl beteiligt. Das bedeutet eine Wahlbeteiligung von 
50,1 % (zum Vergleich: bayernweit betrug die Wahlbeteiligung 24,3 %, im 
Kirchenkreis Ansbach-Würzburg 32,4  %, im Dekanatsbezirk Windsbach 
35,1 %).

In unserer Gemeinde Wassermungenau wurden die folgenden Männer 
und Frauen in den neuen Kirchenvorstand gewählt – in absteigender An-
zahl der abgegebenen Stimmen:

Dieter Frieß, Beerbach
Claudia Braun-Tietje, Wassermungenau
Martin Wechsler, Wassermungenau
Hermann Menhorn, Untereschenbach
Heiko Täufer, Winkelhaid
Doris Wiedmann, Untereschenbach

Als Ersatzleute wurden gewählt  – in alphabetischer Reihenfolge:

Johannes Auernhammer, Winkelhaid
Rainer Aul, Hergersbach
Birgit Bachhuber, Wassermungenau
Markus Büchler, Wassermungenau
Gaby Hartrampf, Wassermungenau
Georg Hirschmann, Winkelhaid

In geheimer Wahl wurden von den sechs Gewählten zwei weitere Gemein-
deglieder zu stimmberechtigten Mitgliedern im Kirchenvorstand berufen. 
Die Namen sind inzwischen bekannt, aber noch nicht, als dieser Gemeinde-
brief in die Druckerei ging. Mit diesen Berufenen ist der Kirchenvorstand 
Wassermungenau, der zusammen mit dem Pfarrer aus 9 stimmberechtig-
ten Mitgliedern besteht, komplett.

Die Einführung und Verpflichtung des neuen Kirchenvorstands und die 
Verabschiedung der ausscheidenden Kirchenvorsteher findet im Rahmen 
des Festgottesdienstes am 1. Sonntag im Advent (1. Dezember) statt.

„Guter Geist des Hauses“
25 Jahre Hausmeisterin Schlund

Ein viertel Jahrhundert, also 25 Jahre ist Gerlinde Schlund nun schon als 
Hausmeisterin für unser Gemeindeheim angestellt. 

Und sie tut das äußerst zuverlässig und mit großer Liebe. Dafür bedankte 
sich Pfarrer Lorenz im Rahmen des Oktober-Frauenkreises bei Gerlinde 
Schlund. Neben einer offiziellen Urkunde zum silbernen Dienstjubiläum 
und einem Blumenstrauß bekam die überzeugte „Schürzenträgerin“ eine 
neue, extra für sie angefertigte Schürze, die 
ihr Motto in diesen Räumen ausdrücken soll. 

Auf einer bordeauxfarbenen Schürze steht 
in weißen Buchstaben aufgedruckt: „GUTER 
GEIST DES HAUSES“ – damit auch wirklich je-
der Bescheid weiß …  :)

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“, liebe Frau 
Schlund, für ihre jahrelange Treue und Für-
sorge!
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Zum Abschluss ein paar persönliche Worte: 
Die Landjugend in Wassermungenau ist für mich in den letzten Jahren ein 
Wohlfühlort geworden. Eine Gruppe, in die man nach der Konfirmation 
aufgenommen wird, wurde über die Jahre zur Familie. Es kamen viele 
neue Leute dazu, andere gingen wieder ihren eigenen Weg. Ich bin un-
fassbar stolz, dass ich Teil der Landjugend sein durfte. Was wir zusammen 
in den letzten Jahren alles auf die Beine gestellt haben, kann sich echt 
sehen lassen. Nach sechs Jahren als Vorsitzende gebe ich die Verantwor-
tung gerne und guten Gewissens in solch motivierte Hände ab. Macht 
weiter so! 

Viele Grüße und eine schöne Weihnachtszeit wünscht euch

Julia Kotzbauer  
und die gesamte Ev. Landjugend Wassermungenau

Neuwahl bei der ELJ Wassermungenau
Frauenfrühstück

Neuwahl bei der  
Evangelischen Landjugend Wassermungenau

Am 4. November 2024 fand die Wahl für den Vorstand der Evangelischen 
Landjugend Wassermungenau statt. Alle zwei Jahre wird aus der Gruppe 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen eine Vorstandschaft gewählt. 
Dieses Team aus Begeisterten erklärt sich bereit, für die nächste Zeit an 
der Spitze der Landjugend in Wassermungenau zu stehen und sich für 
diese einzusetzen.  
 
Neben den vielen großen und kleinen Veranstaltungen, welche wir orga-
nisieren und mitgestalten, stehen natürlich die Gruppenabende im Keller 
des Gemeindehauses an einer sehr wichtigen Stelle. Hier treffen wir uns 
jeden Montag um 19.30 Uhr, um gemeinsam Zeit zu verbringen, Ausflüge 
zu machen, Gottesdienste zu planen und vieles mehr.  
 
Die neu gewählte Vorstandschaft setzt sich aus folgenden Personen 
zusammen: 
Als erster Vorsitzender ist zum zweiten Mal in Folge Moritz Weißmann 
gewählt worden. Als weibliche Unterstützung des ersten Vorstandes 
wurde Lara Brendle gewählt. Zweiter Vorsitzender ist wiederholt Julian 
Wiedmann. Als Kassier wir in den nächsten zwei Jahren Leon Zuber, und 
als Schriftführer Leo Weißmann tätig sein. Um die Vorstandschaft zu ver-
vollständigen, wurden zudem insgesamt fünf Beisitzer in Ihr Amt beru-
fen: Josia Lorenz, Amelie Schwab, Florentine Grillenberger, Max Siemandel 
und Joris Lemberger.  

Miteinander frühstücken, Zeit haben, sich 
kennenlernen, ins Gespräch kommen über 
Gott und die Welt

5. Dezember, ab  9 Uhr
9. Januar, ab  9 Uhr

6. Februar, ab  9 Uhr

Im Evang. Gemeindeheim Wassermungenau, 
Ansbacher Str. 3

Jede trägt einfach irgendwas zum Frühstück 
bei, dann reicht es für alle  
Infos bei Barbara Weißmann 09873/97 696 32 
Kirchengemeinde Wassermungenau

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum

So viel Zeit darf seinfür Junge & Junggebliebene
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Eine professionelle Bar, aus dem Nichts gestampft und nach jahrelanger 
Cocktailmischerfahrung jeden Wunsch der Gottesdienstbesucher von den 
Augen abgelesen – es war einfach ein Traum!

Natürlich gibt es nicht jedes Mal nach einem „Heute einmal anders Gottes-
dienst“ eine Cocktailbar, aber nach dem mittlerweile 9. Gottesdienst kann 
man schon sagen, dass noch kein Besucher GEISTLICH oder KÖRPERLICH 
verhungert heimgegangen ist. 

Wenn Sie neugierig geworden sind, dann schauen Sie doch gerne einfach 
mal vorbei und lassen Sie sich immer wieder von einem anderen Gottes-
dienstthema, anderen Liedern mit einer Band, anderen Gedanken, ande-
ren Menschen, anderen Begegnungen, anderen Bildern und Eindrücken, 
anderen…..!? überraschen (siehe Termine im allgemeinen Teil).

Conny Lorenz

„Schwebende“ Altarkerzen werden „standhaft“
Bisher war der Kerzenwechsel in St. 
Andreas eine längere Prozedur, weil 
jede einzelne Kerze jeweils für die 
verschiedenen Dorne der Leuchter 
angepasst werden musste. Und ob-
wohl meine „Lehrmeisterin“ Frau 
Lehner mich gut eingewiesen hat, 
saß doch jedes Mal die eine oder 
andere Kerzen nach dem Anbohren 
schief auf dem Leuchter.

Nun hat Herr Michael Grimm eine Idee verwirklichen können, die das 
Austauschen der Altarkerzen wesentlich erleichtert: Jetzt sind alle Dorne 
gleich, und zusammen mit einem in die Leuchter geklebten Gewinde er-
möglichen sie es, dass die Kerzen nicht mehr „schweben“, sondern fest 
auf den Tellern stehen. 

Dafür bin ich wirklich sehr, sehr dankbar!

Regina Neubauer

„Heute einmal anders Gottesdienst“ 
Schwebende Altarkerzen

„Heute einmal anders Gottesdienst“ 
– ein richtiges Fest!

Weil jeden Morgen die Sonne wie-
der aufgeht und jeder Tag eine neue 
Chance auf Glück ist. Auch wenn es 
zwischendurch Tage gibt, an denen 

einem nicht zum Feiern ist und „FEST“ 
eher nach hart klingt. Weil wir geliebte 
Menschen sind, jede und jeder von uns. 
Auch wenn wir es nicht immer spüren. 

Und weil Gott will, dass es uns gibt, und 
er und ohne Ende liebt! – Letztlich ist 

das Leben doch ein Fest. 

Genau das wollten wir im Juli mit einem „Heute einmal anders Gottes-
dienst“ feiern. Ein richtiges Fest! Und es war einfach nur schön. Bei strah-
lendem Sonnenschein – Band mit guten Liedern – viele gute Gedanken, die 
uns zum Staunen über Gottes Schöpfung,  Zuhören, Nachdenken, Wun-
dern brachten -  und einfach diese gute Stunde zu feiern und dankbar zu 
sein, dass wir gewollt und von Gott geliebt sind.

Anschließend gab es ein nie dagewesenes Highlight – nicht nur wieder 
mal viel zu viel  vom Team liebevoll hergerichtetes Essen, nicht nur eine 
wunderbare Gemeinschaft mit regen Austausch vor der Kirche, nicht nur 
viel Sonnenschein, Lachen  und Herzlichkeit, NEIN – es gab vor der Kirche 
eine Cocktailbar! Die Herren Beisert und Hartrampf haben ALLES gegeben! 
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in Untereschenbach
Einweihung des Dorfgemeinschaftshauses 
in Untereschenbach

Nach fast zweijähriger Bauzeit konnte am 29. September das neue Dorfge-
meinschaftshaus in Untereschenbach eingeweiht werden.

Der Windsbacher Bürgermeister Matthias Seitz begrüßte die Ehrengäste 
und vor allem die vielen Helferinnen und Helfer. Er würdigte die über 3000 
freiwilligen, ehrenamtlich geleisteten Arbeitsstunden und die Gemein-
schaftsleistung der Untereschenbacher Bürgerinnen und Bürgern. 

Der Leiter des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken in Ansbach, 
Wolfgang Neukirchner, betonte in seiner Ansprache, dass sein Amt gerne 
solche Projekte fördere. Das Geld ist hier gut angelegt, um die dörflichen 
Strukturen zu fördern. Der Ansbacher Landrat Dr. Jürgen Ludwig über-
reichte zur Einweihung das Landkreiswappen als Anerkennung der Leis-
tungen der Dorfgemeinschaft. .

Der örtliche Bauleiter, Hermann Menhorn, berichtete einige Details über 
das Projekt. So gab es  bereits im Jahr 2019 erste Überlegungen, wie das 
bisherige Dorfhaus im ehemaligen Milchhaus  vergrößert werden kann. 
Nach vielen Planungen und Kostenrechnungen kam dann Anfang 2022 
der Förderbescheid, so dass endlich mit den Arbeiten begonnen werden 
konnte. Fast alle Gewerke konnten in Eigenleistung erbracht werden. So 
wurden Kosten eingespart und der finanzielle Rahmen konnte eingehal-
ten werden. Auch Hermann Menhorn dankte seinen Helfern für die geleis-
tete Arbeit. Zitat: „Und zum Schluss sage ich Gott sei Dank. Und das meine 
ich jetzt wörtlich. Unserm Herrgott im Himmel sei Dank, dass außer ein 
paar Schrammen und Kratzern keine größeren Unfälle passiert sind. Gott 
sei Dank.“

Zum Schluss – pünktlich zum Zwölf-Uhr-Leuten der Glocken der benach-
barten St. Nikolaus Kirche – stellte Pfarrer Thomas Lorenz das Haus unter 
Gottes Segen. Er überreichte der Dorfgemeinschaft ein Holzkreuz mit ei-
ner Widmung. Dieses Kreuz findet über der Eingangstür einen würdigen 
Platz. 

Hermann Menhorn
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uRückblick in Bildern Rückblick in Bildern

Sommerandacht des Kirchenchors

Erntedankfest St. Nikolaus

Erntedankfest St. Andreas

Erntedankfest St. Marien
Klaus Alter bei seinem  

Glockenstündchen

Kirchweihfest Pfarrkirche St.Andreas

Ökumenische Kirchweihvesper an der St. Michaelskapelle mit Pfarrer Thomas Swat
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Posaunenchor-Ausflug nach Bozen/Südtirol

Jungschar-Übernachtung im Gemeindehaus

Gemeinsam Singen!
Wir treffen uns dienstags um 20 Uhr 

im Gemeindeheim Wassermungenau, 
lockern Körper und Stimme 

und singen bekannte und neue Lieder und Kanons.

Alle sind herzlich eingeladen!

Einfach vorbeikommen :)

Da es manchmal auch Dienstage gibt, 
an denen wir nicht zusammenkommen, bitte am Schaukasten informieren 

oder nachfragen bei Claudia Braun-Tetje unter 0151-156 381 69 
oder bei Conny Lorenz unter 09873-1285

Rückblick in Bildern Rückblick in Bildern
Gemeinsam Singen!
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Regelmäßige Treffen  
unserer Chöre und Gruppen

Änderungen vorbehalten.

Evangelische Landjugend | Montag, 19.30 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe | Dienstag, 9.00 Uhr

frühstücken – aber gemeinsam! | 2. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr

Konfirmandenunterricht | Mittwoch, 16.30 Uhr

Mädelstreff (ab der 5. Klasse) | Mittwoch, 17.30 Uhr

Kirchenchor | Mittwoch, 20.00 Uhr

Frauenfrühstück | 1. Donnerstag im Monat, 9.00 Uhr

WALK & TALK | Donnerstag, 9.00 Uhr

Frauenkreis | 3. Donnerstag im Monat, 14.00 Uhr

Posaunenchor | Donnerstag, 19.30 Uhr

Hauskreis | Donnerstag, 20.00 Uhr 
Info bei Familie Schramm (Tel. 09873 948924)

Präparandenunterricht | Freitag, 15.15 Uhr

Gemeindeheim-Kids (1. bis 4. Klasse) | Freitag, 16.30 Uhr

Jungstreff (ab der 5. Klasse) | 14-täglich Freitag, 18.15 Uhr

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.

Gottesdienste
Dezember 2024

So., 1.12.2024 
1. Advent

Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl und  
Einführung neuer KV,  mit Posaunenchor 
– Pfrin. Töpelmann

Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst  
mit Krippenspielprobe

Kollekte des Tages: Brot für die Welt
Mi., 4.12.2024 Ab 18.30 Uhr Adventsandacht – Pfrin. Töpelmann
Fr., 6.12.2024 
Nikolaustag

Ab 19.30 Uhr Konzert mit Rebelcanto

Sa., 7.12.2024 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

So., 8.12.2024 
2. Advent

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Dr. Hauenstein
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Dr. Hauenstein
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-

probe
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

Mi., 11.12.2024 Dü 18.30 Uhr Adventsandacht – Pfrin. Töpelmann
Do., 12.12.2024 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst im Seniorenzent-

rum – Pfr. Lorenz
Fr., 13.12.2024 Os 19.00 Uhr Adventsblasen an der Kriegergedächtnis-

kapelle 
– Pfrin. Töpelmann

Sa., 14.12.2024 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-
probe

Ab 15.30 Uhr Krabbelgottesdienst – Pfrin. Töpelmann 
und Team

So., 15.12.2024 
3. Advent

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-

probe
Kollekte des Tages: Diasporaarbeit in Osteuropa

Mi., 18.12.2024 Ab 18.30 Uhr Adventsandacht – Pfrin. Töpelmann
Sa., 21.12.2024 Ab 10.00 Uhr Kindergottesdienst  

mit Krippenspielprobe
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Dezember 2024 bis Januar 2025
Gottesdienste
Januar bis Februar 2025

So., 22.12.2024 
4. Advent

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel-

probe
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

Di., 24.12.2024 
Heiliger Abend

Ab 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel – 
Pfrin. Töpelmann

Dü 17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel – 
Pfrin. Töpelmann

Wa 22.00 Uhr Heiliger Abend – Christmette mit 
Hl. Abendmahl für die Gesamtpfarrei

Kollekte des Tages. Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Mi., 25.12.2024 
1. Christtag

Dü 8.30 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl und 
Posaunenchor – Pfrin. Töpelmann

Ab 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl – 
Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Evang. Schulen in Bayern
Do., 26.12.2024 
2. Christtag

Dü 9.00 Uhr Weihnachtsliederreise – 
Heidi Bernreuther

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Fr., 27.12.2024 Bh 19.00 Uhr Waldweihnacht für die gesamte Pfarrei
So., 29.12.2024

1. Sonntag nach 
dem Christfest

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Zelinsky
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Zelinsky

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Di., 31.12.2024 
Altjahresabend

Dü 15.00 Uhr Jahresschlussvesper mit Posaunenchor 
– Pfrin. Töpelmann

Ab 17.00 Uhr Jahresschlussvesper – Pfrin. Töpelmann
Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

Mi., 1.1.2025 
Neujahrstag

Ab 17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst – Pfr. Lorenz

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg

So., 5.1.2025
2. Sonntag nach 
dem Christfest

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz 

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
Mo., 6.1.2025 
Epiphanias

Wa 9.45 Uhr Erscheinung des Herrn. Epiphanias 
– Festgottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl für die gesamte Pfarrei

Kollekte des Tages: Weltmission
So., 12.1.2025 
1. Sonntag nach 
Epiphanias

Dü 10.00 Uhr Entdeckergottesdienst – Team

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 19.1.2025 
2. Sonntag nach 
Epiphanias

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann
Ab 10.00 Uhr Hauptgottesdienst – Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Altenheimseelsorge
Do., 23.1.2025 Ab 10.00 Uhr Wochengottesdienst  

im Seniorenzentrum – Pfr. Lorenz
So., 26.1.2025 
3. Sonntag nach 
Epiphanias

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – Pfr. Lorenz
Dü 10.00 Uhr Kindergottesdienst

Kollekte des Tages: Diakonisches Werk der EKD
So., 2.2.2025 
4. Sonntag nach 
Epiphanias

Ab 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst – 
Pfrin. Töpelmann

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
So., 9.2.2025 
Letzter Sonntag 
nach Epiphanias

Dü 8.30 Uhr Hauptgottesdienst – N.N.

Kollekte des Tages: Kirchengemeinde Dürrenmungenau-Abenberg
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Dezember 2024 bis Febraur 2025

Dezember
20.12. Karl-Heinz Kellermann, Abenberg, 85 Jahre
27.12. Ursula Potratz, Abenberg, 81 Jahre

Januar
13.01. Heidemarie Nißlein, Kleinabenberg, 71 Jahre
13.01. Helga Wechsler, Abenberg, 81 Jahre
14.01. Luise Beyerlein, Dürrenmungenau, 85 Jahre
14.01. Auguste Geßler, Abenberg, 89 Jahre
18.01. Hans Kafka, Abenberg, 93 Jahre
20.01. Erwin Sellmann, Abenberg, 87 Jahre
24.01. Georg Schmidt, Abenberg, 83 Jahre
25.01. Monika Gulden, Abenberg, 79 Jahre
26.01. Armin Bergner, Abenberg, 72 Jahre
30.01. Georg Bernreuther, Dürrenmungenau, 74 Jahre
30.01. Elsa Scheuerpflug, Obersteinbach, 78 Jahre
31.01. Helmut Schneider, Abenberg, 77 Jahre

Februar
01.02. Hans-Peter Walter, Abenberg, 76 Jahre
05.02. Karolina Hörndler, Abenberg, 77 Jahre
06.02. Anneliese Kummerer, Abenberg, 86 Jahre
08.02. Werner Kliesch, Abenberg, 85 Jahre

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in diesen Wochen und wünschen Ihnen 
Gottes reichen Segen. Ein besonderer Glückwunsch unseren Gemeindegliedern ab 
70 Jahren.

Geburtstag vergessen oder nicht erwünscht?
Sollte Ihr Geburtstag im Gemeindebrief nicht abgedruckt sein oder sollten Sie 
andererseits wünschen, dass er darin nicht erscheinen soll, wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt (Tel. 09873 255).

Freud und Leid
Taufen, Trauungen und Beerdigungen
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der Präparanden 2024/2025

Amélie Anna Fabian Felix

Ida Lilly Maximilian Merle

Sarah Timmy Tobias

Freud und Leid
Trauung und Beerdigungen
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für Kinder und Familien

Bei der Kirchenvorstandswahl am 20.10.2024 wurden folgende Gemeinde-
glieder gewählt:

Nina Drießlein (Dürrenmungenau)
Daniela Enßner (Dürrenmungenau)
Petra Hufmann (Abenberg)
Thomas Käßer (Abenberg)
Sandra Körber (Dürrenmungenau)

Die Berufungskommission aus diesen fünf Gewählten und Pfarrerin Friede-
rike Töpelmann hat als sechstes Mitglied in den Kirchenvorstand berufen:

Monika Einzinger (Abenberg)

Die Einführung und Verpflichtung des neuen Kirchenvorstands wird zum 
Festgottesdienst am 1. Adventssonntag, 1. Dezember, um 10 Uhr, in der St. 
Johanniskirche, Abenberg erfolgen.

Zum erweiterten Kirchenvorstand ohne Stimmrecht gehören die Gemein-
deglieder:

Mia Auernhammer (Abenberg)

Angelika Enke (Abenberg)

Désiré Nißlein-Philipp (Kleinabenberg)

Margareta Winter (Kleinabenberg) 

Im Festgottesdienst zum 1. Advent werden die aus dem Amt scheidenden 
Kirchenvorsteher verabschiedet und entpflichtet. Für ihr ehrenamtliches 
Engagement im Kirchenvorstand seit 2018 dankt die Kirchengemeinde 
sehr herzlich:
Petra Hufmann Thomas Käßer, Michael Körber, Sandra Körber, 
Karolin Liegel, Christian Meier, Sabine Winter

Wir danken auch allen Wählerinnen und Wählern. Die Wahlbeteiligung be-
trug heuer in unserer Kirchengemeinde 31,3%. 

in Dürrenmungenau und Abenberg

Liebe Kinder!
Eure Dürrenmungenauer Kigos sind im Dezember an allen Adventssonn-
tagen (als Proben für das Krippenspiel an Heiligabend) und im Januar am 
26.1.2025. Eure Kigos beginnen um 10 Uhr in der St. Jakobuskirche.

Die Kigos in Abenberg finden ebenso an allen Adventssonntagen um 
10 Uhr (als Proben für das Krippenspiel an Heiligabend)  im Gemeindezen-
trum der  St. Johanniskirche statt.

Neu: Krabbelgottesdienst „Minikirche im Advent“
Herzlich laden wir ein zu einem Gottesdienst für die Allerkleinsten von 
0-4 Jahren (und ihre Eltern, Paten, Großeltern) am Samstag, den 14.12. 
um 15.30 Uhr.  
Wir feiern einen gemeinsamen kleinkindgerechten, kurzweiligen Gottes-
dienst und werden danach noch etwas zusammenbleiben und basteln, 
spielen, essen, trinken. 

Besonderes für Familien mit Kindern:
Weihnachtsliederreise, Entdeckergottesdienst und Tauferinnerungsgot-
tesdienst 

Am 2. Weihnachtstag wird heuer zum 3. Mal ein besonderer Gottesdienst 
mit viel Musik von und für die Gemeinde um 9 Uhr in St. Jakobus in Dürren-
mungenau gefeiert. 

Am 12. Januar 2025, 10 Uhr feiern wir in der Dürrenmungenauer St. Jako-
buskirche wieder den beliebten Entdeckergottesdienst.

Am Lichtmesstag, Sonntag, 2. Februar, feiern wir einen Tauferinnerungs-
gottesdienst um 10 Uhr in Abenberg. Zusammen mit den Täuflingen der 
letzten 3 Jahre erinnern wir uns an das Geschenk unserer Taufe. Bitte 
bringt Eure Taufkerzen zu diesem besonderen Gottesdienst mit. 

Kindergottesdienste
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Alle Jahre wieder... 
 

suchen wir auch in diesem Jahr wieder nach vielen Mitspielern. 
 

  
 

Herzliche Einladung zur ersten Krippenspielprobe 
(Kennenlernen, Rollenverteilung) 

 
am 24.11.2024 um 10:00 Uhr in der St. Johanniskirche in Abenberg. 

 
Weitere Probentermine sind an den Advents-Samstagen jeweils um 10:00 Uhr 

 
Bei Interesse meldet euch bitte zur besseren Planung bei 

Johanna Pröger (0151/40128521 ) oder 
Kerstin Hofmann-Wiedemann (0152/56148415) 

oder kommt einfach vorbei! 
 
 

 

Einladung zum Krippenspiel Advent, Advent, ein Lichtlein brennt...

Herzlich laden wir zu drei besinnlichen, 
 kurzweiligen Adventsandachten ein.

Jeweils am Mittwoch um 18.30 Uhr am 4. und 18. Dezember in St. Jo-
hannis in Abenberg und am 11.Dezember in St. Jakobus in Dürrenmun-
genau. Nehmen Sie sich eine halbe Stunde Zeit zur Besinnung in der oft 
„unstaden“ Adventszeit. 

Am 4. Dezember wird die Andacht mit Musik für Cello (Friederike Tö-
pelmann) und Klavier (Sarah Jugl) gestaltet.

Am 18. Dezember wird die Andacht mit Musik von Georg Philipp Tele-
mann und Johann Sebastian Bach mit den Musikern 

Claudia Braun-Tietje, Sopran
Sabine Besinger, Traversflöte
Viktor Töpelmann, Viola da gamba
Thomas Grillenberger, Orgel 

gestaltet.

Mache dich auf, und werde licht;
denn dein Licht kommt, und die

Herrlichkeit des HERRN 
 geht auf über dir!

Jesaja 60, 1

Adventsandachten

Herzliche Einladung zum Adventsblasen in Obersteinbach, 
Freitag vor dem 3. Advent, 13. Dezember 2024, 19 Uhr. 

Adventsblasen
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Gemeinsam auf dem Weg

NEU

Kaffee Zeit&
Ökumenische Gesprächsrunde für Eltern

Pfarrerin Friederike Töpelmann und Gemeindereferentin Ina Maria Zeller 
laden zu „Kaffee & Zeit“ für junge Eltern in den „Schöne Dinge Laden“ (Im 
Gewerbegebiet 15, 91183 Abenberg) am Mittwoch, den 15. Januar und am 
Dienstag, den 18. Februar von 15 – 17 Uhr ein. 

Wir wollen gerne über Gott und die Welt, über Freuden und Sorgen als Mut-
ter oder Vater junger Kinder oder Jugendlicher ins Gespräch kommen. Wir 
freuen uns auf die einmal „kinderlose“ Zeit und Begegnung mit Ihnen und 
Euch. 

P.S.: Es ist auch möglich später zu kommen oder früher zu gehen. 

Bild: Friedbert Simon | In: Pfarrbriefservice.de

Frauentreff
Ökumenischer Gemeindenachmittag

Nächste Termine Frauentreff

3. Dezember	  
Weihnachtsfeier
7. Januar
Abend zur Jahreslosung
4. Februar 
Filmabend

Alle Termine unter Vorbehalt, Änderungen werden über die WhatsApp‑Gruppe oder 
den Schaukasten bekannt gegeben.

Nächste Termine  
ökumenischer Gemeindenachmittag

jeweils am 2. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr

am  12. Dezember 2024  
im evang. Gemeindesaal:  

„O du fröhliche“ 
Besinnliche Weihnachtslieder

am  9. Januar 2025  
im röm.-kath. Jugendheim:  

Pfarrer Brand berichtet über  
sein Pilgern auf dem Jakobsweg

am  13. Februar 2025  
im evang. Gemeindesaal: 

Faschingsfeier
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Regelmäßige Treffen  
unserer Gruppen:

Offener Frauentreff 
1. Dienstag im Monat, ab 19.00 Uhr

Krabbelgruppe 
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr

Posaunenchor 
Mittwoch, 19.30 Uhr  
in Dürrenmungenau

Konfirmanden 
Mittwoch, 14‑täglich, 17.00 – 18.00 Uhr

Ökumenischer Gemeindenachmittag 
2. Donnerstag im Monat, ab 14.00 Uhr

Präparanden 
Mittwoch, 14‑täglich, 16.00 – 17.00 Uhr

Kindergottesdienst Abenberg 
 2. Samstag im Monat um 10.00 Uhr (siehe Gottesdienstplan)

Kindergottesdienst Dürrenmungenau 
 Sonntag um 10.00 Uhr, in der Regel zweimal im Monat 

(siehe Gottesdienstplan)

Informationen zu Gruppen und Kreisen können Sie im Pfarramt erfragen.

Gruppen und Kreise Glockenstiftungsverein Obersteinbach
Vereinsausflug

Am Sonntag den 25. August 
machte der Glockenstiftungs-
verein einen Ausflug. Ziel war es 
zuerst nach Lichtenau zu fahren. 
Bereits um 8.00 Uhr traf man sich, 
um gemeinsam mit den Fahrrä-
dern los zu fahren. Leider fing es 
dann stark zu regnen an. So muss-
ten wir 90 Minuten warten, bevor 
wir fahren konnten. 
Angangs fuhren wir noch einige 
Kilometer im Regen, aber dann 
machten die Wolken Platz und 
es hörte auf zu regnen und wir 
konnten nach Lichtenau fahren. 
Dort schauten wir uns die Veste 
Lichtenau an und bekamen auch 
noch eine Führung mit interes-
santen Informationen. Einige Mitglieder kamen noch mit dem Auto dazu. 
Danach fuhren wir weiter in Richtung Petersaurach und machten bei der 
Weidenkapelle bei Altendettelsau einen Stopp. 
Als erstes sangen wir das Lied: „Danke für diesen guten Morgen..“. Mit-
glied Herbert Mohsner war mit Auto und Hänger gekommen und brachte 
Tische, Bänke und Verpflegung mit. Im Nu war ein kleines kaltes Buffet 
aufgebaut  und wir konnten uns stärken und auch ein wenig verschnaufen. 
Zum Abschluss sangen wir noch 3 Strophen vom Lied: „Lobet den Her-
ren..“. Weiter ging es dann nach Neuendettelsau. Hier bekamen wir einen 
Einblick mit Führung in der Hostienbäckerei. Schwester Ruth erläuterte 
den genauen Ablauf der Hostienherstellung. Alle lauschten aufmerksam 
mit welchem handwerklichen Aufwand die Hostien gebacken, gestanzt, 
verpackt und in viele Länder der Welt verschickt werden.  Zum gemeinsa-
men Kaffeetrinken fuhren wir noch in ein Café in Neuendettelsau. Bevor 
es wieder Richtung Heimat ging, bedankte sich Vorstand Heinz Endner 
noch bei allen Anwesenden für ihr Kommen und bei Fritz Hörauf für die 
Organisation der schönen Tour.  Dieser Ausflug wird noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.

Fritz Hörauf
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in  Obersteinbach
Ökumenisches Kirchenfest 2024

Am Sonntag, den 14. Juli 2024, feierte die Kapelle in 
Obersteinbach ihren 99. Geburtstag.  Hierzu hatte der 
Glockenstiftungsverein die ganze Kirchengemeinde 
herzlich eingeladen. Der Festgottesdienst wurde von 
Pfarrerin Friederike Töpelmann gestaltet. In ihrer Pre-
digt ging sie immer wieder auf den Geburtstag der 
Kapelle ein, da es doch wichtig ist, dass hier 1925 ein 
Ort erschaffen wurde, wo jeder beten und Gott nahe 
sein kann. 

Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom 
Posaunenchor Dürrenmungenau unter der Leitung von Walter Koch. 
Auch einige katholische Mitchristen kamen und feierten den Kirchweih-
gottesdienst mit.  Bereits bei dem ersten Lied, „Tut mir auf die schöne 
Pforte“ wurde kräftig gesungen. Nach dem Gottesdienst hieß 1. Vorstand 
Heinz Endner alle recht herzlich willkommen und bedankte sich bei Fam. 
Hans Hörauf für das Herrichten der Wiese an der Kapelle und den Mesner 
Dienst. Ebenfalls ein großes Dankeschön an den Posaunenchor und den 
Mitgliedern des Vereins für die ganzen Vorbereitungen. Heinz Endner lud 
dann im Namen des Glockenstiftungsvereins alle Anwesenden zu einem 
kleinen Umtrunk mit Imbiss ein. Das von den Frauen gezauberte Buffet 
wurde gerne angenommen und es wurden noch viele gute Gespräche ge-
führt.

Fritz Hörauf

Am Sonntag, den 15. September 2024, wurde das ökumenische Kirchen-
fest in Abenberg gefeiert. Eigentlich sollte das Fest am katholischen Ju-
gendheim stattfinden, auf Grund des schlechten Wetters wurde aber dann 
entschieden, dass der ökumische Gottesdienst in der St. Johanniskirche in 
Abenberg stattfindet. 

Die evangelische Pfarrerin Friederike Töpelmann und der katholische Pfar-
rer Stefan Brand hielten den Gottesdienst. Thema in diesem Gottesdienst 
war ein Gedenken an unsere Taufe. So wurde nach der Predigt vom Tauf-
kelch etwas Wasser in drei kleine Schüsseln gegeben, wo jeder seinen 
Nachbarn ein Kreuz mit Wasser auf die Hand zeichnen konnte. Festlich 
umrahmt wurde das ökumenische Kirchenfest vom Posaunenchor Dürren-
mungenau unter der Leitung von Walter Koch. 

Auch die Kinder hatten sich während des Gottesdienstes in der Kirche ver-
sammelt und hielten dort ihren Kindergottesdienst ab. Auch bei den Kin-
dern ging es um das Thema Taufe. 

Zum gemeinsamen Mittagessen ging es dann in das katholische Jugend-
heim, wo bereits das Essen vorbereitet und aufgetischt war. Anschließend 
gab es noch Kaffee und Kuchen, sowie eine Einlage des Kindergartens 
„Villa Kunterbunt“ bevor dann der Schlusssegen gesprochen wurde. 
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Erntedankaltar in Dürrenmungenau Erntedankaltar in Abenberg

Kirchweihfest in Obersteinbach

Entdeckergottesdienst auf dem Spielplatz

Rückblick 
	 in Bildern

62 63



Pfarrer Thomas Lorenz
Evang.‑Luth. Pfarramt Wassermungenau
Tel.  09873  1285
Hauptstraße 27
91183 Wassermungenau
Fax  09873  1282
Pfr.Lorenz@evang-kirche-wassermungenau.de
www.wassermungenau-evangelisch.de

Wir sind für Sie da!
Adressen und Ansprechpartner

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Wassermungenau 
VR Bank im südlichen Franken eG  
IBAN: DE88 7659 1000 0009 6795 70

Pfarrerin Friederike Töpelmann
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dürrenmungenau-Abenberg
Pfarrhaus Dürrenmungenau
Tel. 09873 976405
Schloßallee 2
91183 Abenberg-Dürrenmungenau
friederike.toepelmann@elkb.de
www.kirchengemeinde-duerrenmungenau.de

Gemeindekonto 
Kirchengemeinde Dürrenmungenau  
VR Bank Mittelfranken Mitte eG  
IBAN: DE86 7656 0060 0003 8021 32

Evang. Kindertagesstätte Wassermungenau „KiTa Schatzkiste“
Am Anger 11 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09873  757 | Fax 09873  976545  (Kinderkrippe Tel. 09873  976766)
kita.wassermungenau@elkb.de

Evang. Kindergarten Dürrenmungenau „Villa Kunterbunt“
Schulweg 5 | 91183 Dürrenmungenau
Tel. 09873  212 | Fax 09873  9769799
kiga.duerrenmungenau@elkb.de

Diakoniestation
Büro im Gemeindeheim | Ansbacher Straße 2 | 91183 Wassermungenau
Tel. 09122 98414640

Pfarramtsbüro Wassermungenau | Tel. 09873 255
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag, jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr
Fax 09873 1282 | pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Hauptstraße 27 | 91183 Wassermungenau
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